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Interhome Schweiz 

Krise hat Einfluss auf die Feriengewohnheiten der S chweizer 

«Sparen ja, ganz auf die Ferien verzichten eher nic ht» – so denkt die Mehrheit der 

Schweizerinnen und Schweizer in der Deutschschweiz laut einer Umfrage zum Reiseverhalten, 

die der Ferienhausspezialist Interhome bereits zum zweiten Mal durchführen liess. 89% der 

befragten Personen haben in den letzten 12 Monaten eine oder mehrere Reisen gemacht und 

ebenso viele gedenken dies auch im nächsten Jahr zu  tun. Fast die Hälfte würde allerdings 

künftig bei den Ferien Einsparungen vornehmen, soll ten sie den Gürtel enger schnallen 

müssen und sogar rund ein Viertel sah sich bereits durch die Wirtschaftskrise dazu 

gezwungen. Ein Sparpotential sehen viele in der Wah l der Unterkunft, wovon besonders 

Anbieter wie Interhome aus dem Segment der Parahote llerie profitieren.  

 

Glattbrugg, 2. November 2009 – Muss man finanziell kürzer treten, gehören die Ferien sicherlich zu den 

Bereichen, bei denen zuerst der Rotstift angesetzt wird. Da bilden auch die Schweizer keine Ausnahme. Dies 

zeigt eine Online-Befragung, die der führende Schweizer Ferienhausanbieter Interhome durch ein unabhängiges 

Marktforschungsunternehmen in der Deutschschweiz durchführen liess. Komplett auf die «schönste Zeit des 

Jahres» verzichtet hat allerdings nur eine Minderheit. 89% der befragten Deutschschweizer im Alter von 18-74 

Jahren sind im letzten Jahr mindestens einmal verreist und planen auch für das kommende Jahr eine Reise. Fast 

die Hälfte (43%) sind jedoch bereit, Abstriche bei den Ferienausgaben zu machen, falls ihre persönliche 

finanzielle Situation dies erfordern würde. Ausserdem hat sich der Anteil der Kurzentschlossenen, die weniger als 

zwei bis drei Wochen im Voraus gebucht haben, im Vergleich zum Vorjahr fast verdoppelt (von 7% auf 12%) – 

was sicherlich zumindest zum Teil auch auf die unsichere Wirtschaftslage zurückzuführen ist  

 

Gespart wird auf unterschiedliche Art und Weise, besonders häufig bei der Anzahl Reisen, der Reisedauer, durch 

preiswertere Angebote und Änderungen der Feriendestination. Während im letzten Jahr noch 42% der Befragten 

ihre Ferien im Ausland und in der Schweiz verbrachten, planen für das nächste Jahr nur noch 28% Ferien im In- 

und Ausland. Ein grosses Sparpotential sehen viele auch in der Wahl der Unterkunft (19%) und der Art der Ferien 

(15%). Dieses Bedürfnis können besonders Vertreter der Parahotellerie wie Interhome bedienen. 

Ferienwohnungen bieten im Vergleich zu Hotels häufig ein besseres Preis-/Leistungsverhältnis, ohne dass die 

Kunden dabei Abstriche beim Komfort machen müssen – das Interhome-Portfolio deckt die ganze Bandbreite von 

der 2-Sterne bis zur 5-Sterne Unterkunft ab. Das kommt bei den Kunden an – auch das zeigen die Ergebnisse 

der Befragung. Interhome wurde durchweg als zuverlässig und sympathisch gewertet, 92% der Kunden sind sehr 

zufrieden bis zufrieden und geben ihre guten Erfahrungen auch an Bekannte weiter. 17% der Befragten gaben 

an, dass ihnen Interhome weiterempfohlen wurde.  

 

Für die Erhebung hat das von Interhome beauftragte Marktforschungsunternehmen, die amrein + heller 

MarktforschungsTreuhand AG, 600 Personen zwischen 18 und 74 Jahren in der Deutschschweiz befragt. 



 

Die Interhome AG  ist als Reiseveranstalter auf die Vermittlung eines weltweiten Angebots mit mehr als 46'000 
Ferienwohnungen, Ferienhäusern und Chalets in 21 Ländern spezialisiert. Der Qualitätsanbieter vermittelte 2008 
525’117 Feriengäste und erzielte einen Nettoerlös von 211,9 Mio. CHF (+1,4%). Ein weltweites 
Reservierungsnetz, Kataloge in elf Sprachen in einer Gesamtauflage von jährlich rund 1,5 Millionen Exemplaren, 
informative Websites sowie modernste Kommunikationsmittel ermöglichen höchsten Komfort für den Kunden und 
Effizienz in der Buchungsabwicklung. Die Dachgesellschaft Interhome AG, domiziliert in Glattbrugg/Zürich, wird 
zu 100% von der Hotelplan Holding AG gehalten. Diese wiederum ist zu 100% im Besitz der Migros, der grössten 
Detailhandelsorganisation der Schweiz mit Sitz in Zürich.  
 
Weitere Informationen: 
Primus Communications GmbH 
Sibylle Ambs 
Tel: +41 (0)44 387 57 37 
sibylle.ambs@primuscommunications.ch / www.primuscommunications.ch 
 


